
                                      
 

6. Spendenaufruf 
 

Die Menschen in der Ukraine brauchen weiterhin unsere Unterstützung! 

Der Terrorismus darf nicht siegen! 

 
Liebe Freundinnen/Freunde, Mitstreiterinnen/Mitstreiter für eine demokratische Welt, 
am 28. Februar 2022 riefen wir zu einer Unterschriftenaktion „Auch unsere Freiheit wird in Kiew 
verteidigt“ auf. In der Zwischenzeit ist daraus, dank der Spendenbereitschaft eine Unterstützung 
zivilgesellschaftlicher Gruppen geworden. Die Spendenresonanz war großartig und so konnten 
wir bis zum 31.12.2025 67.600 € an 20 Gruppen verteilen. Herzlichen Dank! Wir wollen, dank 
Eurer Unterstützung, die Hilfen fortsetzen.  
 
Auch wenn andere Krisen in der Welt die Schlagzeilen bestimmen, so dürfen wir die Ukraine 
nicht vergessen. Dies wird angesichts der aktuellen Weltlage und des Terrors von Putin gegen die 
Zivilbevölkerung und zivile Infrastruktur umso wichtiger. 
 
Auch wenn unsere Möglichkeiten, zu helfen beschränkt sind, so werden sie sowohl als direkte 
Hilfe begriffen, als auch ein Zeichen der Solidarität. Jede/Jeder von uns kann also etwas tun und 
wenigstens an einem kleinen Punkt helfen und sich solidarisch erweisen, um die Menschen, die 
im Krieg leiden, zu unterstützen. 

Neben den Hilfen für „Überlebende der NS- Verfolgung in der Ukraine“, dem Projekt „Eulennest 
in Ushgorod“, dem Projekt „Ferien vom Krieg in Olkusz“ wollen wir den Berliner Solidaritäts-
Bus und die erfahrene Organisation in Kyiv „Ukraine2Power" unterstützen. Sie hat ein 

Überlebenskit für 80 Euro (Gaskocher, Heizdecken, Hand- und Fußwärmer, Thermoskanne und 

Powerbank) zusammengestellt und die ersten sind schon verteilt! 
 

Die Solidarität muss weitergehen! 

 

Daher rufen wir, Hartmut Bäumer und Günter Pabst, die Initiatoren der 

früheren Aufrufe, erneut zu Spenden auf. Bitte unterstützen Sie uns dabei! 

 

Unterstützt werden wir weiterhin von der CJZ, wofür wir herzlich danken. 

 

 



Wir danken allen, die bisher mit ihren Spenden beigetragen haben, kleine Gruppen zu fördern,  

Organisatorisch werden wir dabei von der Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit 
Main-Taunus-Kreis unterstützt. 

Bitte überweisen Sie Ihre Spende an: CJZ MTK, Verwendungszweck Ukraine Solidarität, bei der 
Taunus Sparkasse IBAN DE67 5125 0000 0049 0055 63     BIC: HELADEF1TSK                                                                         

Für Beträge ab 100 € wird eine Spendenbescheinigung ausgestellt. Bitte daher die Adresse 
nicht vergessen. Bei Beträgen unter 100 € erkennt das Finanzamt den Überweisungsbeleg an. 

gez. Hartmut Bäumer, Backnanger Str. 4, 13467 Berlin                     Mail: hbaeumer@bridges.de  

gez. Günter Pabst, Höhenstr. 14, 65824 Schwalbach                                        Mail: pabst@gmx.eu 
 


